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Die Beschneidung aller männlichen 

•   
Und wie gehört haben alle Könige der Emoriter, welche auf der anderen Seite des Jarden,  

im Westen sind,  und alle Könige der Kenaaniter 

    
die bis zum Meer (wohnten), daß ausgetrocknet hat JHWH  

das Wasser des Jarden vor dem Angesicht der Kinder Jisraels 

     
bis sie hinüber gegangen  sind und ihr Herz verzagt wurde,  

und nicht ist gewesen bei ihnen weiter ein Geist vor dem Angesicht JHWHs 
 

    
In  dieser Zeit hat JHWH gesagt zu Jehoschua: Bereite dir Messer, Steinmesser  

  
Und wende dich,  beschneide die Söhne Jisraels zum zweiten Mal 

 

 
Und Jehoschua bereitete für sich Messer, Steinmesser 

   

und beschnitt die Söhne Jisraels auf dem Hügel die Vorhäute 
 

    
Und dies ist das Gebot, daß Jehoschua beschnitten hat:  das ganze Volk,  

das ausziehend aus Mizraim, das Männliche. 

   
Alle Männer des Kampfes sind gestorben in der Wüste  

auf dem Weg bei ihrem Auszug aus Mizraim 
 

 
Denn beschnitten war das Volk der Ausziehenden 

  
Und das ganze Volk, das geboren in der Wüste auf dem Weg  

bei ihrem Ausziehen aus Mizraim, nicht ist beschnitten 
 

   
Denn 40 Jahre sind gezogen die Kinder Jisraels in der Wüste, bis vollständig das ganze Volk, 

    
die Männer des Kampfheeres, aus Mizraim,  

die nicht gehört haben auf die Stimme JHWHs 

    
Das ihnen geschworen hat JHWH,  nicht sehen das Land 

   
das geschworen hat JHWH euren Vätern, uns zu geben, ein Land fließend Milch und Honig 
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 
Und ihre Söhne, die er hat aufstehen lassen an ihrer Stelle,  

sie hat beschnitten Jehoschua 

   
Weil ihre Vorhäute sind, weil ihre nicht beschnitten  auf dem Weg 

 

  
Und als vollständig beschnitten das ganze Volk 

  

blieben sie unten im Lager bis sie genesen 
 

    
Und JHWH sprach zu Jehoschua: Heute habe ich abgewälzt die Schmach Mizraims von euch 

  
Und rief aus den Namen dieses Platzes: GILGAL, bis zu diesem Tag 

 
 
 

Das erste Pessach im Gelobten Land 
 

 
Und die Kinder Jisraels lagerten in Gilgal und bereiteten das Pessach 

     
am 14. Tag des Monats am Abend in den Steppen Jerichos 

 

  
Und sie aßen vom Ertrag des Landes, am Tag danach des Pessach,  

ungesäuertes Brot und geröstetes Getreide 

 

an eben diesem Tag 
 

   
Und das Man endete am Tag danach,  als sie aßen vom Ertrag des Landes 

  
und nicht hat weiter gegeben für  die Kinder Jisraels 

   

und sie aßen vom Ertrag des Landes Kenaan in diesem Jahr 
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Der Befehlshaber über das Heer JHWHs 
 

     
Und als Jehoschua gewesen ist bei Jericho, hob er seine Augen und sah, 

  
und siehe, ein Mann stehend vor ihm, und sein Schwert gezückt in seiner Hand 

    

Und Jehoschua ging hin zu ihm und sprach zu ihm:  

Gehörst du zu uns oder zu unseren Feinden 

 

  
Und er sprach: Nein, denn ich bin ein Befehlshaber des Heeres JHWHs, 

jetzt bin ich gekommen 
   

Und Jehoschua ließ sich fallen auf das Angesicht der Erde  
und betete ihn an und sprach zu ihm 

  

Was, mein Herr ist redend zu deinem Diener? 

 

  
Und der Befehlshaber des Heers JHWHs sprach zu Jehoschua:  

Zieh aus deine Sandalen, weg von deinem Fuß 
   

Denn der Platz, auf dem du bist stehend, dieser ist heilig, 
und Jehoschua tat so 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


